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    Morgenstund

    

    Kühl tut sich der Morgen auf
die Sonne ist noch schwach,
die Amsel singt als früher Vogel,
ein Lied von weh und ach.

    

    Im Wald - ich such  den Klang der Stille
hier nimmt die Einsamkeit mich mit,
durchbrochen wird die Waldesruh
von meinem leichten Schritt.

    

    Silbergrau schimmern Gräser
bis der Morgentau vorbei,
in der Ferne keimt die Hoffnung
wie ein stummer Schrei.

    

    Horst Husne
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